
Wichtige Erfindung.
Vortreffliche

Waschmaschine.
Unterschriebener ist znm Eigenthümer von

neulich erfundener patentir»
ter Wasch,naschiue geworden, für die Cauii-
ties Lecha. Montgoiner,? nnd Berks, und istnun am Verfertige» solcher Maschinen, an
feiner Werkstatt, a» der der Was-
hington und 7ten Straße, de», alcen
deutsch-reforniirte» Schiilhause gegenüber, in
der Stadl Reading; wo er eiue» Vorrath
derselben zum Besichtigen und Verkanf, anfHand hält, zn de», niedrige» Preise von 6
Thaler», und sie solle» dem Käufer au irgeud
eine» Ort, i?,ierhalb der benannte» Cauiities,
an's Hans gebracht werden.

Diese Maschine ist für Wohlfeilheit, Wirk
famkeit nnd Vollkomenheit in jeder Hinsicht,
ohne Ausnahme, die größte Erfindung in der
bekannten Welt.?Es ist die einzige Wasch-
maschine »nter den vielenTansendrn, die schon
probirt worden sind, welche als vollkoinincii
erklärt worden. Dieselbe wäscht ohne zn rei-
ben oder z» bürste», z» reiße» oder abzunut-zen. zu presse» oder zu drücken.

Auch bricht sie keine Knöpfe ab, und ver-
richtet alle die feinen Arbeiten, als : Sänme,
Trncks, Frattzen ?c. zn säubern, in wenige»
Minnten; auch reinigt sie vollkommen alle
Röcke, Heinde», Bettücher !c. voi» der gröb-
sten »nd schmutzigsten Art, mit weniger als
dem zehnte,, Theil der Seife, die auf die ge-
wöhnliche Weise des Wasche»,s angewendet
werden muß. Ei» Mädchen von 12 Jah-

kau» mehr i» zwei Stunden waschen als
zwei Weibspersonen in einem Tage mit der
Hand.

Der Patenteignthümer, Herr Schugert,
bietet Kitt») einiger Person die einen Fehler
an der Maschine zeige«, oder derselben eine
Verbesserung anbringen kann. Da die Bau
art und Operation dieser Maschine einfach
ist, so besorgt der Eigenthümer daß Perso-
«e» verleitet werde» möge» dieselbe nachzu-
machen, zu verkaufen und zu gebrauche», iu
Beeinträchtignng feiner Reckte; er warnt da-
her Jedermann gegen das Verfertige», Ver-
kaufe» und Gebrauchen derselben, ohne seine
Einwilligung, indem er entschlossen ist alle
Solche gerichtlich z» belangen, die sich anf
diese Weise mir seinen Rechten bemitteln i»
deu Caunties Lecha, Montgomery und Berks,
und die vierzehn Jahre dauern vom Iste»
Mai >843. Er behält sich das Recht vor
für Schadtilersatz oder die Strafe vo» vier
Thaler» alle solche zu belange», die ei?e ein-
zige Maschine der Art machen, verkaufe»
oder gebrauche».

Zolin Riffert.
Jaiiuar 16. >844. :;M.

Ganz vorzüglich gewachsen, nebst pirschen
Sirnen, Pflaumen und Rirfchenbäumen
von ausgesuchten Verschiedenheiten, zum Ver-
kauf bei Samuel Revee, zu Salem, Neu Jersey.
Agent in Philadelphia Zohn R. Brick, No. 35
Chesnut «traße. Bestellungen von Reading
werden prompt besorgt, wenn sie abgegeben
werden an Henry

November 14. KM.

i r l a n d a,
Herzogin vonßretagne.

(Eine Geschichte des Alterthums.)
Dieses kleine Merkchen hat nuu die Pres-se verlasse» uud ist sowohl kiiizelu als beim

Dutzend in der Druckerei dieser Zeitung zu
haben. Dasselbe enthält IV4 Seiten, ist in
netten Einband gebunden uud kostet 57j Ct
das Exemplar, oder H 3 das Dutzend.Reading, den S. December.

Gegen Nheumathic und Rücken-
Schmerzen-Linement,

verfertigt vo» loknßienley.
Dieses Linemeiit ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist ; es verschafft sogleiche Linderung,
weil» Gebrauch davon gemacht wird. Die
Rücke,«-Schmerzen cnrirt es beim erste» oder
zweite» Mal Schmiere»,

x>Ei»zig zu habe» i» dieser Dr»c?erei.
Preis: 5Y Ceut die Flasche.

Reaving, April 2Z. bv.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbachcr und Hrn. Berg, vorge-

habt am 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Werkchen, bestehend aus zwölfHeften, hat die Presse verlasse» nd ist »»,,

in dieser Druckerei sowohl ,1» einzelnen Hef-
ten wie im Ganzen zusammen getiefter mit
farbigen Umschlägen, zu habe». Das Gan-
ze bildet nuu ein 384 Seite» starkes Buch,
dessen Inhalt für Christen aller Confessione»
u»d besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, Sept. 12.

Kohlen! Kohle»!!
an Lauer's Brauerei, in der Chesnutftra-

ße, nahe der Ecke der 3ten, Reading.
Der Unterzeichnete benachrichtigt die Bür-

ger von Reading und der Umgegend, daß er
sich mit einem Vorrach der berühmteste»
Sorten rothafcve Kohlen versehen hat, »äm- i
lich - vom Schneidende» Berg (»kni-s, monn- ,
t»in,) grobe, gebrochene, Ofen-, Nu? und <
Erbsen-Kohle» ?ebenfalls, eine Verschieden« 1
helt vo» weißasche u. s. w., welche er geson- i
nen ist an den niedrigste» Preisen für Baar- r
geld zu verkaufen. q

Friedrich Lauer, Bierbrauer. «
Reading, September IS. 3Mt. r

Oakeley'6
Reinigungs Syrup.

Die Eigenschaften vo» Oakley's Reini.
, gllngS-Gyrup von Sarfaparilla, als Reinl-
, ger des Blutes, sind im Allgemeine» so wohl
- bekannt, daß es »«?nöthig ist vielRaum ans

k znfüllen, ?m die Vortheile zu erklären die
, durch feinen Gebrauch erlangt werde». Je«
- der der ihn gebrauchte, hat die wohlthätigen
i Resultate erfahren und Alle empfehlen es
, mit dem vollsten Vertraue». Aerzte vom

) höchste» Stande in ihrem Fache, verschreiben
112 sie ihren Patienten; da sie keine schädliche

! Theile enthält sondern von de» »uldeste» a-
> ber doch wirksamste» vegitabilischeuMateri-
, alieii ziisamnltngksetzt ist, wird sie mit Ver

traue» dargeboten, als das billigste u. wirk-!
sainste Reinigungsmittel des Blutes, was

, bekannt ist. Der Gebrauch von nnr weni-
gen Flaschen, besonders in den HrühlingS-

- monateu, wird die eutschieucuste Besserung
> nnd Stärkung des Systems erzeugen und

l jede» Gaamc» zur Krankheit ersticken der
! entstände» sei» «nag, ~?d ausserdem de»,

l Körper Gesmidheit uiid Munterkeit geben.
Für die Heilung von Scorfula, Kings'

übel, Rheumatismus, Tetter, Pimpeln
oder Ausfahre,, der Hant, weiße Geschwnl-
sten, Fisteln, chronischen Husten, Asthma
ic. :c., sind die zahlreichen Zeugnisse im
Besitz des Unterschriebenen und seiner Agen-
ten, von Aerzten nnd Andern, hinlänglich
den Ungläubigste» zn überzeuge», daß es das
wirtsamste aller Preparate von Sarsaparil-
la ist.

Znm Verkauf, im Großen »nd Kiemen,
bei dem Eigenthümer George IV. wakeley,
Nord ste Straße, in Readuig,Berts Cannt.

Reading, den isten April >839.
Certificate von respektabelen Leuten kön

neu in einigem der Stohre nachgesehen
«verde» wo die Medizin zu haben ist,

von welchen die folgenden einige
sind.

Ich habe Hrn. Thomas Dichm's Familie
seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Frau Diehm
für den in ob«ge>» Cerlificacer wähnten, Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.-
Ich habe iede Ursach zu glauben daß d«e Wie
dcrherstellnng ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hrn. Oateley's Reinigungs
Syrup vo» SarsaparUla zuzuschi eiben ist.

Salomo» G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 18.',!).

Reading, März 14, 1843.
Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-

nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, sür das Wohl seiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhaft allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht,
und Hals bedeckten, obwohl «vir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung hatten,
und alle bekannten Mittel probirt hatten,
Swwain's Panacea init eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Höhe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs-Sy-
rups, von Sarfaparilla, hörend, wurden «vir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Rufe; die Geschwüre fin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Betteln brach-
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem ununtebrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M 0 y e r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading,

Tttlpkhoccon. April 1842.
Hr. Oateley?Mein Weib Elisabeth war

lauge Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
von welcher sie schien geheilt zu sein, als ein
Geschwulst vou geschwüriger Natur sich an
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls vou dem
angestellten Arzte entfernt wnrde; alsdann
öffnete sich ei» Geschwür an eine», Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles ange-
wendet ward was vo«, eiilem geschickte» Aerzte
zu thun war. um es zu heile». Das Eiter»
und schwür »ahm täglich zu; eudlich empsahl
ihr Arzt Ihre» Reittigmlgs-Syrilp von Sar
saparilla, sie »ahm blos drei Flasche», welche
die Krantheit gänzlich entwnrzelte» uud ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er.
achte eS als Pflicht gegen Sie imd das Pub
likttm, diese schätzbare Arzney bekannt zu «na-
che». Bezeugte, Beneville Klein.

Jodn Rlein.

Reading, Juni 1839.
Wir, die llnrerzeichnete», habe» im Lanfeunserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger

Wirkung in viele» Fällen, den Gebrauch vo»
Oakeley's Reinigltiigs Syrup von Sarfapa-
rilla aiigewendet, und empfehlen denselben mit
Vergnüge» der Facultät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

H H Ntühlenberg, M. D.
Salm. G. 25irch, M.D.
Ishn S. Otto, M.D zc. zc.

Reading, Juni 1639.

Mehr Beweis.
Extranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley'ö
Reinigungs Syrup.

Dies dient!» bezeuge» daß ,n,i»e Frau
> Elisabeth Häfer, seit den letzte» sechs Jah-ren an den abscheuliche» Verwüstu»gen von
Scrofula, oder Königsübel gelitte«, wodurch,
das Gesicht so angegriffeu war dass Theile
der Nase Stirn und der eine Backe,, zerstört
wurde», ni,d große Löcher i» de» Mund eiu-
gefressen wäre». Der letzte ärztlich, Beistand
wurde verschafft uud all? bekan»te Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer*

vorwärts ».war schnell amUeberhandnehmen.
Alle Hoffttn»g hatte uns verlasse», als uns
Oakeley s Reinigungs Syrup angeratheu
wurde. Ich kaufte v,er oder fünf Botteln,
welch? dieKrankheit gänzlich aus den, System
vertriebe», so das meine Frau vollkommene
Gesundheit geuießt; doch bleibt das Gesicht
durch p? Verwüstn,»gen der Krankheit ent,

stellt. Es ist iin» sieben Monat seit den» die-
se Heilling bewirkt worden, uud ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kurse« vollkomcn, und mache es nun bekannt
damit ändert Leidtnde ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbaren Syrups genießen mögen.
Bezeugls «neuie Unterschrift den 13ten Febr.
A. D- ' 840. Zsaak Häfer, Elsaß Tschp.

bei Friedensburg, Berks Eaunty.

Donglasville, April 18, 1843.
Hr. Oakele«) Mein Sohn, Edmund

hatte die Scrofula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche und höchst fürchterliche Art,

während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor«
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs-Syrup von Sar-
faparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bet-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus dem System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völlliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es für meine
Pflicht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
ihren Familien haben, wistzn mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Aufrichtige
Amelia Leaf.

Neading, de» 3ten März, >859.
Dies bezeugt daß meiue Frau Mrs. Deem,

beinahe l l Jahre lang an einem scrofnlösen
Ausschlag gelltten, welcher einem Tetter ähn-
lich war, und tiefe Löcher i» ihr Gesicht, Hals
und Arme ciiifraß, desse» beständiger Ans-
fluß ihre Gefiittdheit zerstörte, so daß sie oft
eiue Zeitlang bettlägerig war, während wel-
cher Zeit ihre Leiden sehr groß waren. Die
besten Aerzte bedienten sie und alle bekannte
Mittel wurden angewendet, mit ?ur geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mit
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Genesung aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen anfzngeben, sie wnrde jedoch

veranlaßt Oakeley'tt Reinigung« Gyrup
von Sarfaparilla, zu versuchen; der Ge-
brauch von fünf Bottel» desselben, hat die
Krankheit gehoben n»d sie zu volltommner
Gesundheit wieder hergestellt.

Lliomag Diel),,,,
Reading, Febrnar 27, 18-t3.
gegenüber dem Depot, Reading.

Ich bescheinige hiermit, daß meine Tochter
Rebecca lange Zeit über große Schmerzen in
allen ihren Gliedern geklag: hatte, sie war
von einem scrofnlösen Ansschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wurde ihre Geschäfte in
der Familie zn verrichten, wegen Mattigkeit
nud Schwäche; ihre Leide» waren fast «»er
träglich; wir probirten alle empfohlenen
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatten von
den Wundern von G. W. Oakeley's Sarfa-
parilla Syrnp gehört, wir probirten ihn, die
Folge davon war, ihre Gesundheit, welche
sehr gesunken war, wurde schnell wieder her-
gestellt und sie war ftit de», Gebrouch dessel-
be» immer wohl, was beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-
ser schätzbaren Medizin bekannt werden möch
te. David Sarkey,

Constabel von Ober Bern, Berks Co.

Berks Caunty. ss.s ?'?lch. Benjamin Tyson, Pro-
-j 8 > lhonotar der Court von Common
l. ) Pleas in und für Berks Cauuty

bezeuge hiermit, daß ick' mit den nachbenanu-
ten Personen wohl bekannt bin, als : John
R. Eoller, Dr. John P. Hiester, Mathias
S. Richards, Esq. William Rhoads, Acht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H Danfield, Henry
Rhoads Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenberg, Dr. Salomo» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Canuty,
Pa. dereu Namen den vorstehenden Zeugnis-
se» beigefügt siud, »nd daß voller Glauben
den darin enthaltenen Anempfehluiigen gege-
ben werde» mag.

Znm Zeugniß dessen, habe ich hierunter
meine Uiiterschrift »nd das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tyson, Prothonotar.
Reading Angust I, >839.

Agenten für Serka Caunty.
Clos uttd Boyer, Exeter. Beiineville Gris-

mer, Oleyville. Laucks uud Glas, FriedeuS-
burg A. P. Cleaver, do. I. Göbell, Pe«t.
Dallnia» uiid Barret, Laugschwamm. Sam.
Fehl, BaiimStauil. John Vocum, Neustohr
Kirche. Peter Marqnart, Amity. David
Schnitz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Gcbultz,
do. H. und D. Boyer, Boyerstaun. 5). B.
Rhoads, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, tawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Levi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, Bechtelsville. Heidenreicb u. Kutz, Kntz-
tauu. Peter Kiiabb, Oley. Samuel Lobach,
Lobachsville. Jacob Klein, Bern. J.Stiimp
Neumaustaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samntl Moor, Stauchsburg. John Hoff'
«na», Siiiking Spring. Wm. n. G. Vaiider
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam.
M. Althaus, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen von <5. F. Egel mann, sind wieder
erhalt,» ». zum Verkauf in dieser Druckerei.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einem(v)

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be»
Nennungen im Umlauft.

Alle mit einein (112) Kreuz bezeichneten Ban»
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenoiiinien.

Pennsylvanien.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Disconto in Philad.
Bank von North Amerika* par

Northern Liberties» par
Pennsylvania* par
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat.' 23 bis 24
Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. Mechanics Bank par
Girard dittof lg
Girard ditto (Stephen)* in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Saving Institut a
Merchants Bant von Philad. berrgü.
Moymensing Bankl-, par
Manuf. u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyotl) gebr.
Pennsylvania SavingS Bant betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Jnstitnt gebrochn.
Philadelphia Loa» Comp. do.
Penn Townschip Sav Inst.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark SavingS Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schuylkill Bank* par
Soutlnvark ditto par
Western Bant par

Banken im Innern dcS Landes.
Bank von Allegheny, zu Bedford, Ungangb.

zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, ungang
Chambersburg zu Chambersburc, 1
Gettisburg* zu Gettisburg, I
Pittsburg, zu Pittsburg,
Susguchanna Co. Moutrose
Ehester Eaunt») zu Westtlxsler, par
Delaware Caunty* zu Ehester pai

Germantaun zu Germantaun, par
Leivistaun zu Lewistaun, tZ
Middletaun zu Middletaun, 1
Montgoniery Co,* zu Norristaun, pai

Northumberland zu Northumberl. par
Berks Caunty Bank zu Reading,
Centre ditto zu Belesonte, geschlossen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft Columbia H
Carlisle ditto* zu Carlisle, I
Doylestaun ditto zu Doylestaun, p.n
Easton ditto* zu Easton, par

! Erchange ditto zu Pittsl'nrg,
Certificate

Post Noten
Erchange Zweig zu Holidaysburg, I

Certificate
Erie ditto zu Erie,
Farniers u. Drovers zu Wayneshurg

do zahlbar in curraut Fonds
'

4
Farmersund ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmer,? und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, l
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster
Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 1
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honcsdale Bank zu Honesdale,
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Leivistaun, ungang
Lankaster do. zu Lankaster,

"

Lancaster Caunty Bank, zu Lancaster
Lebanon do. zu Lebanon,
Lumberman's do. zn Warren, gebrochen.
Marrietta u. Susqueh. TradingCo. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg,

'

H
Certificate ,

Mechanics Bant, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunsville,

Post Note» 8
Miners Bank von Pottsville, ij
Northern ditto von Pa. zu Dundaff,nngb.
Northumbl. n. Colb.Bk. zu Milton, ungb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, gefchl.
Neu Salem do. Fayette Caunty, betrüg
Northampton Bank zu Allentaun, --

N. H. Delaw. Brücken Co. zu N.H. gejcbl.
Office der Bank von Pennf. Harrisb. h gebr.
Office do do Lancaster b> gebr.
Office do do Reading l, gebr.
Office do do Easton h gebr.
Zweig der A5. Staaten* Pittsburg, gebroch.

do. do. do. zu Erie,
'

do.
do. do. do. zu Beaver, do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a 2?
Towanda do. zn Towanda, 90
Union do. zu Uniontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrg, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk.ünganq
West Branch Bank, Williamsport, ' 6-7
Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 2
Port ditto* zu Pork, 1
Yonghogany Bank znPerryopolis, ungang

DieNotkn von den mit a bezeichuetenßan-
ken werden nicht in Deposit genommen aber
an den betreffenden Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keine Note» aus

Delaware.
Bank v.Wllmington u.Brandewin*jWilm par
Bank von Delawares Wilmington par
Bank von «smirna, <smirna, par

do. do. Zweig, Milford, pa»j

Farmers Bank vom Staat Telaw.«Dover,par
Zweig,s Wilmi»gron,par
Zweig, Georgetown, par

~ c» »
3weig, New Castle, par

Umon Bank, zu Wilmington,
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis Ij

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Commercial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, «ar
Farmers Bank* Mount Holly par
Farmers » Mechanics Ba»k,Rahway z
Farmers « Mechanics do Middletow» ij
Morris Co. Bant* MorriStow» I,
Mechanics Bank, Biirlington par
Mechanics do Newark j
Mechanics » Mannfactiires do* Trent»» par
Morris Canal u Br. N.? City, ungb.

»»gangbar
Newart Bank Jus. Co' Newark j
Orange Bank', Orange 1

Peoples Bank, Paterson z
Princeton Bant", Princetoi, par
Salem Banking Co», Salem par
State Bantus, Ncwart j
State Bank* Elizabethtown I
State Bank' Can.de» par
State Baut of Morris' Morristown j
State Bant New Brunswick par
Sussex Bank» Newton IzTrenton Banking Co' Trento» var
ltiiio» Bant* Dover
Bant of N. Bruuswick Bruns>rict qebroch
Farmers n. Mechanics Bant do. qebrocl'
Franklin Bank of N.J. JerseyCity gebroch'.
Hoboten Banking Co. Hoboken gebroch.
Jersen City Bank, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank. Patrerson gebroch.
Mannfacturers Bank, Bellville gebroch
Monmonthe Bank ofNI Freehold qel.ro'
New Hope Del Br. Co* tauibertville
N IManuf. u Banking Co Hoboken gebro.
N IProtcctio» » Lombard Bank IC do.
Paterson Bank, Paterson gebroch.

Bank, Trentou qebroch
Salem u Phil.,, Manuf Co Salem gebroch.'
Washington Banking Co Hactensack gebro.

Wichtig für Alle welche
leiden an

Hlisten, Erkaltung! il, Lungetiubeltt.
Allszebrunq. Astbma
nud alle Krankheiten der

Lunge, Luft,öl,» eu. llnverdaulichl-cit.
Des Chrw. I. Cvvert's

Gebens - Balsam:
Ein schätzbares Mittel snr die gründliche
Hcilnnq der obigen Leiden, hoch empföhle»
von Aerztcn die mit der Manier des Pri-pa-
rats bctanttt wnrten. Und von Personr»
die es mit Erfola gebrauchten. Von emer
großen Anzahl Zengnisse, zn dessen Gnnsten,
sind die folgenden ansgcwählt:

An Alle denen es angehen mg a; dieses bWzeugt, daß ich i»chre> e Jahre mit Lebrrscha-
dcn geplagt war, bealcircc von anhaltender
Verstopf,ing, Schmerzen in der Leite ?nd
dem Rückgrad; z? Zeiten waren meine Füße
»nd Beine kalt und ich litt au Schläfrichkeit;
während dem Tage fühlte ich sehr matt »ndkraftlos, ich probirte alles was ich erhasche»tonnte, um Lindern,,g zn bekommen, fand a-
ber nichts. Anletzt wurde ich bewoqen Dr.
Cc>vt»t'k»Lcbcn?-Balsam z» vrrs,,cbe»,da6
Resultat war, icb bin glnctlicbzn sagen, die
Herstellung der Verdaniinql-organe.saufttrer
Schlaf und allacmeiiit Bcssernng ; und nach-
dem ,ch nur zwei Flaschen gebraucht hatte,
befinde ich mich gesunder wie ich scit den leg-
ten vier Jahren war. Ich tanfre dann eine
Flasche für meine tleine Tochter, welche seitv,er Jahren an Asthma gelitten, und ich ha-be teiiien Zweifel daß sie dnrcl, jene Flaschegänzlich geheilt wnrde. Ihr ze.

Sewel L>enson, 55 Horatio Str. N,P.
Dr. Covert-Lieber Herr: Ans Gerech-

tigkeit gegen Sie und das Publik«,», ist es
billig für mich z» sage», daß ich letzte» Win-
ter von einer starke» Erkältung befallen wnr-
de, woraus eine Lungenentzündung entstand.Zn Zeiten blutete vie tnnqe stark;' ,ch wnrde
wirklich krank »nd meine Krankheit wurde
für tödtlich gehalte». Ich gebrauchte einen
Arzt ohne Erfolg, ich probirte verschiedeneMedizinen. Zuletzt bekam ich eine Flaschevon Ihrem Lebcns-Balsam »nd das Resul-
tat war, daß die Schmerzen an de» L«»g, u»d
Brust aufgehört habe» »nd ich fühle wieder
wie mein eigeues Selbst. Ich bi» überzeugt,
daß die welche geplagt sind wie ich war, fo-glcich Linder,?ig finden würden beim Gebrauch
Ihres Lebens Balsams. Ihr Anfrichtiger

Jolin U?ild>', jr. 217 Greenwich
oder 24 Desbrosses St. N. D.

Ehrw. I. Covert?Lieber Herr-Zeh habe
Ihre»Lebens Balsam probirt gege» ein hart-
näckiges Asthma, welches mich seit einigen
Jahren fürchterlich plagte, und obwohl es
übertriebe» scheint für mich, zu sage», daß
ich geheilt sei. bi» ich doch gewiß davon, daß
ich während der Zeit wo ich den Versuch ze»
macht, sehr wenig davon hatte, was »»» eini-
ge Mo»ate sind; nnd ich bin so sehr geneigt
diese Liiiderung dem Einfluß Ihrer Medizi,»
zuzuschreiben, daß ich sie gauz aufrichtig alle
denen empfehlen kann, die mit dieser fürchter«
licheu Krankheit geplagt sind.

Ihr Aufrichtiger I, Hopkins.
Auburn, März 9. 1840.

Ein Pamphlet, welches alle EiuHetnheite,;
von dieser schätzbaren Medizi» bei
de» Agenten umsonst zu hal»^,.

Preis nur ein Ekaler die Bottel.
Zum Verkauf im Große,, und Kleinen in
Reading bci Z. V- Lambert,

Alleiniger Agent für Berks Cty.
N. B. Agenten werden verlangt für den

Verkauf des Balsams in verschiedenen Thei-
len der Caiinty. Man wende sich persönlich
oder in portofreien Briefen an

I. V.Lamber t.
Reading, Oktober 13.


